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N I E D E R S C H R I F T

Z U R S I T Z U N G D E S

A U S S C H U S S E S F Ü R B A U E N

U N D O R D N U N G

Sitzungs-Nr./Gremium/Wahlperiode:
05. BO 2020-2025
Sitzungsdatum:

17.11.2021

Niederschrift

Übach-Palenberg, den 17.11.2021

Unter dem Vorsitz von Marcel Derichs versammelte sich heute um 17:03 Uhr im großen
Sitzungssaal des Rathauses der

Ausschuss für Bauen und Ordnung

um über folgende Tagesordnung zu beraten:

T a g e s o r d n u n g

A) Öffentliche Sitzung

1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 01.09.2021

2. Bebauungsplan Nr. 36 - Roermonder Straße Nord- 3. vereinfachte
Änderung
hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und Satzungsbeschluss

3. 47. Änderung des Flächennutzungsplanes - Erweiterung des Gewerbe-
und Industriegebietes Weißenhaus - sowie Hellebott
hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und Feststellungsbeschluss

4. Bebauungsplan Nr. 56.2 - Gewerbe- und Industriegebiet Weißenhaus - 7.
Änderung
hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und Beschluss als Satzung

5. Bebauungsplan Nr. 79 - Bergarbeitersiedlung Palenberg - 6. vereinfachte
Änderung
hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und Satzungsbeschluss

6. 56. Änderung des Flächennutzungsplanes - Nahversorgung Frelenberg -
hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und Feststellungsbeschluss

7. Bebauungsplan Nr. 118 - Nahversorgung Frelenberg -
hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und Beschluss als Satzung

8. Bebauungsplan Nr. 132 - Zentrum Palenberg -
hier: Aufstellungsbeschluss

9. Erlass einer Veränderungssperre im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 132
- Zentrum Palenberg -

10. Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung im Bereich Zentrum Palenberg

11. Schaffung von Wildblumenwiesen auf stadteigenen Flächen
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hier: Beschluss des Rates vom 24.06.2021

12. Erweiterungen zur Tagesordnung

13. Bericht und Mitteilungen der Verwaltung

. Anfragen

B) Nichtöffentliche Sitzung

14. Vergaben

14.1. Beschaffung/Lieferung eines Kommunalschleppers

14.2. Vergabe von Planungsleistungen in der Stadtentwicklung
hier: Integriertes Handlungskonzept

14.3. Erneute Vergabe von Planungsleistungen in der Bauleitplanung
hier: 54. Änderung des Flächennutzungsplanes und Bebauungsplan Nr.
125 - Sondergebiet großflächiger Einzelhandel Am Wasserturm -

14.4. Rahmenvertrag Zustandserfassung der Kanalisationsanlagen 2022 bis
2024 - Kanalreinigung und -inspektion

14.5. Rahmenvertrag für die Unterhaltung des Straßen- und Wegenetzes -
Vergabe von Bauleistungen

14.6. Erschließung BP 127 Otto-von-Hubach-Straße - Vergabe von
Nachtragsleistungen

14.7. Parkplatz "An der Halde" - Vergabe von Nachtragsleistungen

14.8. Regenrückhaltebecken Kreuzgracht - Vergabe von Nachtragsleistungen

14.9. Ersatzneubau der Wurmbrücke Zweibrüggen - Vergabe von
Planungsleistungen Brücke

15. Erweiterungen zur Tagesordnung

16. Bericht und Mitteilungen der Verwaltung

16.1. 56. Änderung des Flächennutzungsplanes - Nahversorgung Frelenberg -
hier: Antragsteller im Rahmen der öffentlichen Auslegung

16.2. Bebauungsplan Nr. 118 - Nahversorgung Frelenberg -
hier: Antragsteller im Rahmen der öffentlichen Auslegung

Es waren anwesend:



Seite 3 von 14

Stadtverordnete
Herr Johannes Bröhl CDU (CDU-FDP-Fraktion)
Frau Claudia Burghardt SPD (SPD-Fraktion)
Herr Marcel Derichs CDU (CDU-FDP-Fraktion)
Herr Nico Einmahl SPD (SPD-Fraktion)
Herr Frank Kozian B'90/Die Grünen (Fraktion
B'90/Die Grünen)
Herr Dietmar Lux CDU (CDU-FDP-Fraktion) als Vertreter für

Stadtverordneten
Herbert Görtz

Herr Jens Meyer CDU (CDU-FDP-Fraktion)
Herr Alf Ingo Pickartz SPD (SPD-Fraktion)
Herr Marco Thielscher B'90/Die Grünen (Fraktion
B'90/Die Grünen)

als persönlicher
Vertreter für
Stadtverordnete Angela
Suchan-Reinhardt

Herr Hubert Wynands CDU (CDU-FDP-Fraktion)

Sachkundige Bürgerinnen und Bürger
Herr Olaf Branigk UWG
Frau Regina Buckenhofer CDU
Herr Hans Engels SPD

Sachkundige Einwohnerinnen und Einwohner
Herr Edgar Busch CDU
Frau Carla Glashagen B90/Die Grünen
Herr Christioph Nilles SPD

Mitglieder mit beratender Stimme
Herr Peter Lürken parteilos anwesend innerhalb

Tagesordnungspunkt 3, ab
17:09 Uhr, vor der
Abstimmung

Verwaltungsbedienstete
Herr Bürgermeister Oliver Walther
Herr Erster Stadtbeigeordneter Helmut Mainz
Herr Stadtrechtsdirektor Marius Claßen
Herr Stadtverwaltungsrat Dieter Gudehus
Frau Stadtamtsrätin Jutta Gündling
Frau Stadtverwaltungsrätin Maria Luise Hermanns
Herr Technischer Angestellter Peter Steingass
Herr Stadtoberverwaltungsrat Heinz Waliczek

Schriftführer
Herr Stadtamtsrat Thomas de Jong
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Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte Ausschussvorsitzender Derichs alle
anwesenden Ausschussmitglieder, Verwaltungsbedienstete, die Zuschauer sowie die
Vertreter der Presse. Er stellte die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit
des Ausschusses fest.

Die SPD-Fraktion erklärte, dass sie am Ende der öffentlichen Sitzung eine Anfrage an die
Verwaltung richten wolle.

Die CDU-FDP-Fraktion erklärte, dass sie am Ende der öffentlichen Sitzung eine Anfrage
an die Verwaltung richten wolle.

A) Öffentliche Sitzung

1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 01.09.2021

Beschluss:

Die Niederschrift der Sitzung des Ausschusses für Bauen und
Ordnung vom 17.03.2021 wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig.

2 Bebauungsplan Nr. 36 - Roermonder Straße Nord- 3. vereinfachte
Änderung
hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und Satzungsbeschluss

Zunächst ließ Ausschussvorsitzender Derichs darüber abstimmen, ob
über die Abwägungsvorschläge in der Abwägungstabelle jeweils einzeln
oder im Block abgestimmt werden solle.

Beschluss:

Über die Abwägungstabelle zu den eingegangenen Stellungnahmen
wird jeweils im Block abgestimmt, sofern hierzu im Vorfeld der
Abstimmung kein Widerspruch erhoben wird.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig.

Ausschussvorsitzender Derichs ließ über die Beschlussempfehlungen
aus der Sitzungsvorlage (die Sitzungsvorlage ist Bestandteil der
Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten)
abstimmen.
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Beschlussempfehlung:

1. Es wird festgestellt, dass von Seiten der Öffentlichkeit keine
Stellungnahmen abgegeben wurden.

2. Über die von den Behörden und den sonstigen Trägern
öffentlicher Belange während der öffentlichen Auslegung
eingegangene Stellungnahme wird entsprechend der
Abwägungstabelle (siehe Anlage) entschieden (die
Abwägungstabelle ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in
der Urschriftensammlung enthalten).

3. Die 3. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 36 –
Roermonder Straße Nord – wird gem. § 10 Abs. 1 BauGB als
Satzung beschlossen.

Abstimmungsergebnis:

Zu 1: Einstimmig.

Zu 2: Einstimmig.
(über die eingegangenen Stellungnahmen wurde entsprechend der
Abwägungsvorschläge in der Abwägungstabelle im Block abgestimmt)

Zu 3: Einstimmig

3 47. Änderung des Flächennutzungsplanes - Erweiterung des
Gewerbe- und Industriegebietes Weißenhaus - sowie Hellebott
hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und
Feststellungsbeschluss

Auf Nachfrage der SPD-Fraktion berichtete die Verwaltung, dass nach
Rücksprache mit Straßen.NRW kein Kreisverkehr mit einem vierten
Ableger notwendig sei. Da das aktuelle Verkehrsgutachten auf einem
größeren Verkehrsaufkommen basiere, müsse zum jetzigen Zeitpunkt
kein neues Gutachten erstellt werden. Bezüglich des archäologischen
Gutachtens seien keine Verzögerungen in diesem Bereich zu erwarten.

Die SPD-Fraktion regte an, den „Hellebott“ in den Landschaftsplan 1/2
„Teverener Heide“ aufzunehmen, um für diesen den Status eines
Landschaftsschutzgebietes erlangen zu können.

Ausschussvorsitzender Derichs ließ darüber abstimmen, ob über die
Abwägungsvorschläge in den Abwägungstabellen jeweils einzeln oder im
Block abgestimmt werden solle.

Beschluss:

Über die Abwägungstabellen zu den eingegangenen
Stellungnahmen wird jeweils im Block abgestimmt, sofern hierzu im
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Vorfeld der Abstimmung kein Widerspruch erhoben wird.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig.

Ausschussvorsitzender Derichs ließ über die Beschlussempfehlungen
aus der Sitzungsvorlage (die Sitzungsvorlage ist Bestandteil der
Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten)
abstimmen.

Beschlussempfehlung:

1. Über die während der frühzeitigen Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1
und § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen wird
entsprechend der Abwägungstabelle (siehe Anlage) entschieden
(die Abwägungstabelle ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen
und in der Urschriftensammlung enthalten).

2. Es wird festgestellt, dass von Seiten der Öffentlichkeit während
der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB keine
Stellungnahmen abgegeben wurden.

3. Über die von den Behörden und den sonstigen Trägern
öffentlicher Belange während der öffentlichen Auslegung gem. §
3 Abs. 2 bzw. der Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB
eingegangenen Stellungnahmen wird entsprechend der
Abwägungstabelle (siehe Anlage) entschieden (die
Abwägungstabelle ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in
der Urschriftensammlung enthalten).

4. Die 47. Änderung des Flächennutzungsplanes – Erweiterung des
Gewerbe- und Industriegebietes Weißenhaus - sowie Hellebott
wird festgestellt.

Abstimmungsergebnis:

Zu 1: Einstimmig.
(über die eingegangenen Stellungnahmen wurde entsprechend der
Abwägungsvorschläge in der Abwägungstabelle im Block abgestimmt)

Zu 2: Einstimmig.

Zu 3: Einstimmig.
(über die eingegangenen Stellungnahmen wurde entsprechend der
Abwägungsvorschläge in der Abwägungstabelle im Block abgestimmt)

Zu 4: Einstimmig

4 Bebauungsplan Nr. 56.2 - Gewerbe- und Industriegebiet Weißenhaus
- 7. Änderung
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hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und Beschluss als
Satzung

Zunächst ließ Ausschussvorsitzender Derichs darüber abstimmen, ob
über die Abwägungsvorschläge in den Abwägungstabellen jeweils
einzeln oder im Block abgestimmt werden solle.

Beschluss:

Über die Abwägungstabellen zu den eingegangenen
Stellungnahmen wird jeweils im Block abgestimmt, sofern hierzu im
Vorfeld der Abstimmung kein Widerspruch erhoben wird.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig.

Ausschussvorsitzender Derichs ließ über die Beschlussempfehlungen
aus der Sitzungsvorlage (die Sitzungsvorlage ist Bestandteil der
Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten)
abstimmen.

Beschlussempfehlung:

1. Über die während der frühzeitigen Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1
und § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen wird ent-
sprechend der Abwägungstabelle (siehe Anlage) entschieden
(die Abwägungstabelle ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen
und in der Urschriftensammlung enthalten).

2. Es wird festgestellt, dass von Seiten der Öffentlichkeit während
der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB keine
Stellungnahmen abgegeben wurden.

3. Über die von den Behörden und den sonstigen Trägern
öffentlicher Belange während der öffentlichen Auslegung gem. §
3 Abs. 2 und der Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB
eingegangenen Stellungnahmen wird entsprechend der
Abwägungstabelle (siehe Anlage) entschieden (die
Abwägungstabelle ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in
der Urschriftensammlung enthalten).

4. Die 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 56.2 – Gewerbe- und
Industriegebiet Weißenhaus - wird gem. § 10 Abs. 1 BauGB als
Satzung beschlossen.

Abstimmungsergebnis:

Zu 1: Einstimmig.
(über die eingegangenen Stellungnahmen wurde entsprechend der
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Abwägungsvorschläge in der Abwägungstabelle im Block abgestimmt)

Zu 2: Einstimmig.

Zu 3: Einstimmig.
(über die eingegangenen Stellungnahmen wurde entsprechend der
Abwägungsvorschläge in der Abwägungstabelle im Block abgestimmt)

Zu 4: Einstimmig.

5 Bebauungsplan Nr. 79 - Bergarbeitersiedlung Palenberg - 6.
Vereinfachte Änderung
hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und Satzungsbeschluss

Zunächst ließ Ausschussvorsitzender Derichs darüber abstimmen, ob
über die Abwägungsvorschläge in der Abwägungstabelle jeweils einzeln
oder im Block abgestimmt werden solle.

Beschluss:

Über die Abwägungstabelle zu den eingegangenen Stellungnahmen
wird jeweils im Block abgestimmt, sofern hierzu im Vorfeld der
Abstimmung kein Widerspruch erhoben wird.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig.

Ausschussvorsitzender Derichs ließ über die Beschlussempfehlungen
aus der Sitzungsvorlage (die Sitzungsvorlage ist Bestandteil der
Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten)
abstimmen.

Beschlussempfehlung:

1. Es wird festgestellt, dass von Seiten der Öffentlichkeit keine
Stellungnahmen abgegeben wurden.

2. Über die von den Behörden und den sonstigen Trägern
öffentlicher Belange während der öffentlichen Auslegung
eingegangene Stellungnahme wird entsprechend der
Abwägungstabelle (siehe Anlage) entschieden (die
Abwägungstabelle ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in
der Urschriftensammlung enthalten).

3. Die 6. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 79 –
Bergarbeitersiedlung Palenberg – wird gem. § 10 Abs. 1 BauGB
als Satzung beschlossen.

Abstimmungsergebnis:
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Zu 1: Einstimmig.

Zu 2: Einstimmig.
(über die eingegangenen Stellungnahmen wurde entsprechend der
Abwägungsvorschläge in der Abwägungstabelle im Block abgestimmt)

Zu 3: Einstimmig.

6 56. Änderung des Flächennutzungsplanes - Nahversorgung
Frelenberg -
hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und
Feststellungsbeschluss

Zunächst ließ Ausschussvorsitzender Derichs darüber abstimmen, ob
über die Abwägungsvorschläge in den Abwägungstabellen jeweils
einzeln oder im Block abgestimmt werden solle.

Beschluss:

Über die Abwägungstabellen zu den eingegangenen
Stellungnahmen wird jeweils im Block abgestimmt, sofern hierzu im
Vorfeld der Abstimmung kein Widerspruch erhoben wird.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig.

Ausschussvorsitzender Derichs ließ über die Beschlussempfehlungen
aus der Sitzungsvorlage (die Sitzungsvorlage ist Bestandteil der
Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten)
abstimmen.

Beschlussempfehlung:

1. Über die während der frühzeitigen Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1
und § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen wird
entsprechend der Abwägungstabelle (siehe Anlage) entschieden
(die Abwägungstabelle ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen
und in der Urschriftensammlung enthalten).

2. Über die von der Öffentlichkeit während der öffentlichen
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB eingegangenen
Stellungnahmen wird entsprechend der Abwägungstabelle
(siehe Anlage) entschieden (die Abwägungstabelle ist
Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in der
Urschriftensammlung enthalten).

3. Über die von den Behörden und den sonstigen Trägern
öffentlicher Belange während der öffentlichen Auslegung gem. §
3 Abs. 2 bzw. der Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB
eingegangenen Stellungnahmen wird entsprechend der
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Abwägungstabelle (siehe Anlage) entschieden (die
Abwägungstabelle ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in
der Urschriftensammlung enthalten).

4. Die 56. Änderung des Flächennutzungsplanes – Nahversorgung
Frelenberg - wird festgestellt.

Abstimmungsergebnis:

Zu 1: Einstimmig.
(über die eingegangenen Stellungnahmen wurde entsprechend der
Abwägungsvorschläge in der Abwägungstabelle im Block abgestimmt)

Zu 2: Einstimmig.
(über die eingegangenen Stellungnahmen wurde entsprechend der
Abwägungsvorschläge in der Abwägungstabelle im Block abgestimmt)

Zu 3: Einstimmig.
(über die eingegangenen Stellungnahmen wurde entsprechend der
Abwägungsvorschläge in der Abwägungstabelle im Block abgestimmt)

Zu 4: Einstimmig.

7 Bebauungsplan Nr. 118 - Nahversorgung Frelenberg -
hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und Beschluss als
Satzung

Zunächst ließ Ausschussvorsitzender Derichs darüber abstimmen, ob
über die Abwägungsvorschläge in den Abwägungstabellen jeweils
einzeln oder im Block abgestimmt werden solle.

Beschluss:

Über die Abwägungstabellen zu den eingegangenen
Stellungnahmen wird jeweils im Block abgestimmt, sofern hierzu im
Vorfeld der Abstimmung kein Widerspruch erhoben wird.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig.

Ausschussvorsitzender Derichs ließ über die Beschlussempfehlungen
aus der Sitzungsvorlage (die Sitzungsvorlage ist Bestandteil der
Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten)
abstimmen.

Beschlussempfehlung:

1. Über die während der frühzeitigen Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1
und § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen wird
entsprechend der Abwägungstabelle (siehe Anlage) entschieden
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(die Abwägungstabelle ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen
und in der Urschriftensammlung enthalten).

2. Über die von der Öffentlichkeit während der öffentlichen
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB eingegangenen
Stellungnahmen wird entsprechend der Abwägungstabelle
(siehe Anlage) entschieden (die Abwägungstabelle ist
Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in der
Urschriftensammlung enthalten).

3. Über die von den Behörden und den sonstigen Trägern
öffentlicher Belange Öffentlichkeit während der öffentlichen
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 und der Beteiligung gem. § 4 Abs. 2
BauGB eingegangenen Stellungnahmen wird entsprechend der
Abwägungstabelle (siehe Anlage) entschieden (die
Abwägungstabelle ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in
der Urschriftensammlung enthalten).

4. Der Bebauungsplan Nr. 118 – Nahversorgung Frelenberg - wird
gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.

Abstimmungsergebnis:

Zu 1: Einstimmig.
(über die eingegangenen Stellungnahmen wurde entsprechend der
Abwägungsvorschläge in der Abwägungstabelle im Block abgestimmt)

Zu 2: Einstimmig.
(über die eingegangenen Stellungnahmen wurde entsprechend der
Abwägungsvorschläge in der Abwägungstabelle im Block abgestimmt)

Zu 3: Einstimmig.
(über die eingegangenen Stellungnahmen wurde entsprechend der
Abwägungsvorschläge in der Abwägungstabelle im Block abgestimmt)

Zu 4: Einstimmig.

8 Bebauungsplan Nr. 132 – Zentrum Palenberg -
hier: Aufstellungsbeschluss

Beschlussempfehlung:

1. Der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 132 -
Zentrum Palenberg- gem. § 13a BauGB wird gefasst.

2. Sobald ein Entwurf für einen Bebauungsplan vorliegt, wird
dieser dem Ausschuss für Bauen und Ordnung, HuFA und Rat
vorgelegt.

3. Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 132 – Zentrum
Palenberg - wird eine Veränderungssperre gemäß § 14 BauGB
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erlassen.

Abstimmungsergebnis:

Zu 1: Einstimmig.

Zu 2: Einstimmig.

Zu 3: Einstimmig.

9 Erlass einer Veränderungssperre im Bereich des Bebauungsplanes
Nr. 132 - Zentrum Palenberg -

Beschlussempfehlung:

Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 132 – Zentrum
Palenberg – gem. § 13 a BauGB wird eine Veränderungssperre
gemäß § 14 BauGB erlassen.

Die betroffenen Flurstücke sind im beiliegenden Übersichtsplan
dargestellt

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig.

10 Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung im Bereich Zentrum Palenberg

Beschlussempfehlung:

Für den Bereich des Bebauungsplanes Nr. 132 – Zentrum Palenberg
– gem. § 13 a BauGB wird eine Vorkaufsrechtssatzung gemäß § 25
Abs. 1 Nr. 2 BauGB erlassen.

Die betroffenen Flurstücke sind im beiliegenden Übersichtsplan
dargestellt.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig.

11 Schaffung von Wildblumenwiesen auf stadteigenen Flächen
hier: Beschluss des Rates vom 24.06.2021

Die SPD-Fraktion regte an, dass man im Amtsblatt für eine Patenschaft
aufrufe.
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Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zur Kenntnis genommen.

12 Erweiterungen zur Tagesordnung

Es lagen keine Erweiterungen zur Tagesordnung vor.

13 Bericht und Mitteilungen der Verwaltung

Es lagen drei Mitteilungen der Verwaltung vor.

1. Die Verwaltung informierte, dass die Stadt Übach-Palenberg am
25.11.2021 dem internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen an
der Aktion „Orange the world“ teilnehme. Um gemeinsam ein
Zeichen gegen Gewalt an Frauen zu setzen, lade die
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Übach-Palenberg zu einem
gemeinsamen Foto um 16.30 Uhr auf dem Rathausplatz ein.

2. Des Weiteren informierte die Verwaltung, dass das geplante
Neujahrskonzert mit der Jungen Philharmonie Köln im Januar
2022 aufgrund der Coronapandemie (Raumsituation/ Lüftung)
nicht stattfinden könne. Die Junge Philharmonie werde erst wieder
2023 zu Gast in Übach-Palenberg sein.

3. Die Verwaltung informierte über die Veranstaltung „Lichter an am
Weihnachtsbaum“, welche am 27.11.2021 auf dem Rathausplatz
stattfinden werde.

Anfragen

Anfrage von der SPD-Fraktion

Auf Anfrage der SPD-Fraktion erklärte die Verwaltung, dass der
Erschließungsträger nach Fertigstellung der Straße die Entfernung der
Mauer zwischen der Friedrich-Ebert-Straße und Hovergracht zugesichert
habe.

Anfrage von der CDU-FDP-Fraktion

Auf Anfrage der CDU-FDP-Fraktion erklärte die Verwaltung, dass sie
nochmals mit dem Landesbetrieb sprechen werde, um auf die
Dringlichkeit einer zeitnahen Reparatur der Brückenschäden auf
Marienberger Seite hinzuweisen. Des Weiteren werde sich die
Verwaltung die Straßenschäden „In der Schley“ anschauen.
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Ausschussvorsitzender Derichs schloss um 17:41 Uhr die öffentliche
Sitzung.

Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit schloss Ausschussvorsitzender Derichs um
18:05 Uhr die Sitzung.

Derichs de Jong
Ausschussvorsitzender Schriftführer


